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    WAHRE GRÖSSE
ZEIGT SICH, WENN 
ES ENG WIRD.

„    WAHRE GRÖSSE
ZEIGT SICH, WENN 

Erzielen Sie auch auf engstemRaum optimale 
Hydraulik in allen Betriebszuständen. 
Sinus HydroFixx, der Verteiler mit integrier­
ter Hydraulischer Weiche.

„

Durch die wissenschaftliche Belegbarkeit der Funktion 

sowie aufgrund vieler tausend tadellos funktionierender 

Anlagen europaweit, gehört der Sinus HydroFixx mit zu 

den innovativsten Neuerungen der Heizungswasserver­

teilung. Gutes kann so einfach sein.

Im Laufe der Jahre wurde der Sinus HydroFixx permanent 

weiterentwickelt. Wurden vor Jahren noch Kleinanlagen 

bis 50 kW mit dem Sinus HydroFixx ausgestattet, laufen 

heutzutage Anlagen mit einer Leistung über 10 MW ein­

wandfrei über den Sinus HydroFixx. 

Optimale Wasserverteilung, tadellose hydraulische Ent­

kopplung, zudem ein mögliches Anbindungssystem nach 

„Tichelmann“ bei direkt und platzsparend nebeneinander 

angeordneten Heizkreisen sind nur einige Aspekte, die 

für den Einsatz des Sinus HydroFixx sprechen. 

Die Entwicklung des Sinus HydroFixx ist so bahnbrechend, 

dass sie mit dem Innovationspreis des Landes NRW aus­

gezeichnet wurde.

Sinus HydroFixx
Der Erfolg einer Innovation
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zutage Anlagen mit einer Leistung über 10 MW einwand-
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kopplung, zudem ein mögliches Anbindungssystem nach 
„Tichelmann“ bei direkt und platzsparend neben einander 
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Sinus HydroFixx
Der Erfolg einer Innovation

Sinus HydroFixx – Der Verteiler mit integrierter Hydraulischer Weiche
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Platzvorteil Kleinbauweise Platzvorteil Großbauweise

• Sehr kompakte Bauweise durch horizontal   

 unter dem Verteiler angeordneter

 Hydraulischer Weiche.

• Optimale hydraulische Entkopplung des

 Primär­ zum Sekundärkreis durch 

 integrierte Hydraulische Weiche.

• Sehr geringer Platzbedarf.

• Keine hydraulischen Probleme bei

 mehreren Heizkreisen.

• Sehr kurze Montagezeit, da keine Verrohrung

 zwischen herkömmlicher Weiche und

 Verteiler erforderlich ist.

• Kompatibel für alle Brennwertgeräte,

 Typen und Fabrikate.

Ihre Vorteile

Verteiler und Weiche separat Verteiler und Weiche separat HydroFixxHydroFixx



4

Es handelt sich um eine kompakte Einheit, welche die 

Vorteile der platzsparenden Heizkreisanordnung eines 

Kompaktverteilers mit der Wirkungsweise einer Hy­

draulischen Weiche vereint. Der Verteiler zeichnet sich 

durch zwei hintereinander angeordnete und durch eine 

sinusförmige Wand getrennte Vor­ und Rücklaufkammer 

aus. Beim Sinus HydroFixx münden in diese Kammern 

zwei Öffnungen der darunter angeordneten Hydrauli­

schen Weiche. Diese Öffnungen liegen nahe der Endde­

ckel des Weichenkorpus, wodurch der gesamte Wasse­

rinhalt der Hydraulischen Weiche als Puffervolumen für 

längere Reaktionszeiten der Regelung beim hydrauli­

schen Abgleich dient.

Die wesentliche Funktion Hydraulischer Weichen in 

Heizungsanlagen besteht darin, den Kesselkreis und den 

(oder die) Verbraucherkreis(e) hydraulisch voneinander 

zu entkoppeln. Insbesondere wenn die Volumenströme 

der Wärmeabnehmer und des/der Wärmeerzeuger(s) 

unterschiedlich groß sind, ist der Einsatz Hydraulischer 

Weichen die optimale Lösung zur Beseitigung hydrauli­

scher Fehlschaltungen. 

In senkrecht eingebauten Hydraulischen Weichen bilden 

sich aufgrund des Temperatur­ und damit einhergehen­

den Dichteunterschiedes eine Temperaturschichtung. 

Dieser Zustand hält solange an, wie keine Beimischung 

stattfindet. Allerdings tritt dies in Heizungsanlagen nur 

im Volllastbetrieb auf, sodass man heutzutage auf die 

Temperaturschichtung keinen erhöhten Wert legt. Bei 

dem Einsatz von Brennwertkesseln wird generell dem Se­

kundär­Vorlauf ein Teil des Rücklaufwassers 

beigemischt, um die Kesselrücklauftempe­

ratur ­ zwecks Ausnutzung des Kondensati­

onseffekts – niedrig zu halten. 

Demzufolge wird die Hydraulische Weiche 

stets im – Bypassbetrieb – durchströmt, wo­

durch sich keine thermische Schichtung ausbilden kann. 

Aus diesem Grund ist es heutzutage nicht mehr zwingend 

erforderlich, die Hydraulische Weiche senkrecht zu posi­

tionieren, da dort die Kraftfelder (Auftriebs­ und Gravi­

tationskraft) aufgrund der gewollten Beimischung gegen 

die Strömungskraft nicht wirken können. Basierend auf 

diesen Erkenntnissen können Hydraulische Weichen 

sowohl senkrecht als auch waagerecht eingebaut werden, 

ohne die Hauptfunktion des hydraulischen Entkoppelns 

zu mindern. Diese Tatsachen wurden bei der Entwicklung 

des Sinus HydroFixx zugrunde gelegt, wodurch eine äu­

ßerst handliche Systemkomponente entstanden ist.

Wichtig für einen reibungslosen Betrieb des Sinus Hy­

droFixx ist eine anforderungspezifische Dimensionierung 

der Grundkörper sowie die richtige Platzierung der Ein­ 

und Austrittsöffnugen zwischen Weiche und Verteiler. 

Wie in senkrechten Hydraulischen Weichen auch, wird 

die integrierte Weiche ebenfalls so ausgelegt, dass in ihr 

laminare Strömungsverhältnisse herrschen. Das heißt, 

dass die Querschnittsfläche der Weiche ein Mehrfaches 

so groß ist wie der Zuleitungsquerschnitt. Werden bei der 

Auslegung die genannten Kriterien beachtet, ist ein pro­

blemloser Betrieb der Heizungsanlage und eine tadellos 

funktionierende Hydraulik gewährleistet.

Verteiler­Rücklaufkammer

Verteiler­Vorlaufkammer

Hydraulische Weiche

Aufbau

Funktionen
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Produktreihe

Typ
Durch­

satz
in m³/h

Stutzen­
abstand
in mm

Leistung 
bei ∆T 20 K

in kW
Kesselanschluss

Heizkreis­
anschluss

Heizkreise

80/80 3,0 125 70
1 ½“ 

Gewindestutzen
1 ½“

Überwurfmuttern
2 bis 4

120/80 7,0 125 160
2“ 

Gewindestutzen
1 ½“

Überwurfmuttern
2 bis 4

Typ
Durch­

satz
in m³/h

Stutzen­
abstand
in mm

Leistung 
bei ∆T 20 K

in kW
Kesselanschluss

Heizkreis­
anschluss

Heizkreise

120/120 7,0 200 oder 250 160 DN 65 DN 50 ab 2

160/160 10,8 250 oder 300 250 DN 80 DN 65 ab 2

180/180 17,2 250, 300, 350 400 DN 100 DN 80 ab 2

200/200 25,8 250, 300, 350 600 DN 125 DN 100 ab 2

280/320 53,8 300 oder 350 1.250 DN 150 DN 125 ab 2

300/350 68,8 300 oder 350 1.600 DN 150 DN 125 ab 2

400/400 90,0 variabel 2.100 DN 150 DN 150 ab 2

450/450 150,0 variabel 3.500 DN 200 DN 200 ab 2

500/550 194,0 variabel 4.500 DN 250 DN 250 ab 2

600/650 267,0 variabel 6.200 DN 300 DN 300 ab 2

700/750 387,0 variabel 9.000 DN 350 DN 350 ab 2

Typ
Durch­

satz
in m³/h

Stutzen­
abstand
in mm

Leistung 
bei ∆T 20 K

in kW
Kesselanschluss

Heizkreis­
anschluss

80/80 3,0 125 70 1 ½“ Gewindestutzen
1 ½“

Überwurfmuttern

120/80 6,5 125 160 2“ Gewindestutzen
1 ½“

Überwurfmuttern

Typ
Durch­

satz
in m³/h

Betriebsdruck
Betriebstem­

peratur
Anschluss Passend für

80/60 3,0 max. 4 bar max. 110 °C 2x G 1 ½“
HydroFixx 80/80 und
Kleinverteiler 80/60

120/80 7,0 max. 4 bar max. 110 °C
1x oben Rp 2“,
1x unten R 2“

HydroFixx 120/120 und
Kleinverteiler 120/80

Die Modelle dieser Leistungs­
klasse sind für die schnelle 
Montage an handelsübliche 
Pumpengruppen ausgelegt.

HydroFixx in Großbauwei­
se wird entsprechend des 
Anwendungsfalls ausgelegt. 
Auch individuelle Bautypen 
sind möglich!

Mit dem MonoFixx werden 
einfache Kleinverteiler zu 
hydraulischen Perfektionis­
ten! Optimale hydraulische 
Verhältnisse sind in allen 
Betriebszuständen inklusive.

Die Wartungsbox ermöglicht 
eine Magnetitabscheidung 
während des Betriebs. Ihre 
Heizungsanlage wird es 
Ihnen mit hoher Lebensdauer 
danken!
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Maximal kombiniert
HydroFixx inkl. Magnetitabscheidung

Der HydroFixx bietet aufgrund seines großen Quer­

schnittes und der damit verbundenen niedrigen 

Strömungsgeschwindigkeit den idealen Punkt zur 

Entschlammung und Magnetitabscheidung. Nur durch die 

konsequente Weiterentwicklung der HydroFixx- Modelle 

ist es heute möglich, mehr Technik in einem Bauteil zu 

vereinen. Machen Sie alle HydroFixx- Modelle durch die 

optionale Magnetitabscheidung zur Sicherheitszentrale! 

Ihre Heizungsanlage wird es Ihnen durch eine besonders 

lange Lebensdauer danken. Geben Sie sich nicht mit 

weniger zufrieden!

Magnetitfilterkerze

•	 Hydraulik sowie Schlamm-/ Magnetitabscheidung  

	 lassen sich zentral in einem Bauteil vereinen.

•	 Kostenersparnis, da keine separate  

	 Magnetitabscheidung nötig.

•	 Kompakte Bauweise ermöglicht maximale  

	 Raumausnutzung.

•	 Hohe Betriebssicherheit Ihrer Heizungsanlage.

Ihre Vorteile
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• Vordefinierte Anschlüsse zur einfachen Anbindung   

 eines Variomaten, Reflexomaten oder einer Servitec

• Nur ein Verteilerstutzen notwendig

• Einhaltung des Mindestabstandes durch patentierte   

 Rohr­in­Rohr­Führung

• Keine bauseitigen Installationsfehler

• Platz­, Zeit­, Material­ und dadurch Kostenersparnis

• Integrierter Schlamm­ und Magnetitabscheider

• Optimale Schnittstelle zwischen Verteiler und 

 dynamischer Druckhaltung und/oder Ent gasung

HydroFixx inkl. EasyFixx

Der Easyfixx bietet die optimale Schnittstelle zwischen 

Heizungs­/Kühlsystemen und Komponenten zur Druck­

haltung und Entgasung. Über die definierten Anschlüsse 

lässt sich der Mindestabstand der Zu­ und Rücklaufleitung 

der Druckhaltung und Entgasung optimal einhalten. Die 

Positionierung am Verteiler ist so gewählt, dass das 

Wasser des Hauptrücklauf­Volumenstroms abgenommen 

und in Flussrichtung zum Erzeuger wieder zurückgegeben 

wird.

EasyFixx

Ihre Vorteile
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Rücklauf- und Vorlaufstrom

Rücklauf- und Vorlaufstrom können in der Hydraulischen 

Weiche zusammenlaufen, ohne dass sich die Kreisläufe 

gegenseitig beeinflussen.

Die unteren Diagramme zeigen die jeweils geeignete 

Baugröße für den entsprechenden Wasserdurchsatz 

bzw. die entsprechende Wärmeleistung. 

 

Im Leistungsbereich < 7 m³/h kann auf fertige Bauteile 

zurückgegriffen werden, welche mit allen Standard- 

Pumpengruppen bestückt werden können (siehe Seite 5, 

oben).

Im Leistungsbereich > 7 m³/h werden die Stutzenan­

ordnungen der Heizkreise gem. der Möglichkeiten und 

Vorgaben der örtlichen Gegebenheiten vorgenommen, 

sodass der Sinus HydroFixx als platzsparende Vertei­

ler-Weicheneinheit optimal im Heizungsraum integriert 

werden kann.  

Auswahldiagramm Sinus HydroFixx
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HydroFixx
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Auslegung

Damit eine optimale Funktionalität sichergestellt ist, 

muss der Sinus HydroFixx bestimmten konstruktiven 

Auslegungskriterien genügen. Erste Anforderung ist die 

korrekte Dimensionierung des Weichenkorpus bzw. der 

daraus resultierenden Kammerabmessung, so dass auch 

unter Volllast vorzugsweise laminare bzw. beruhigte, 

druckverlustarme Strömungsverhältnisse herrschen.

7

SINUS HYDROFIXX

To operate the Sinus HydroFixx smoothly, it is 

necessary to provide a requirement-specific 

dimensioning of the base bodies and a proper 

positioning of the inlet and outlet openings between 

the junction and manifold. 

As with vertical hydronic junctions, integrated junctions 

are designed in a way that laminar flow conditions 

prevail. Consequently, the cross-sectional area of 

the junction must be a multiple of the feed pipe 

cross section. Observing these criteria during the 

design phase ensures both the smooth operation of 

the heating unit and the flawless functioning of the 

hydraulic system.

5.2 Configuration

Central cross-section of the
velocity vectors

1.5

1.0

0.5

0.0

[m/s]

Secondary heating circuit  1 Secondary heating circuit  2

Primary heating circuit

To provide optimum functionality, the Sinus HydroFixx 

must comply with certain design criteria. Of primary 

importance is the correct dimensioning of the junction 

body and the chamber sizing resulting therefrom to 

ensure that predominantly laminar or steady flow 

conditions with low pressure loss prevail even under 

full load.

Sekundärheizkreis 1 Sekundärheizkreis 2

Geschwindigkeitsvektoren  
in einem mittigen Schnitt

Anschlussmöglichkeiten

Die zusätzlichen positiven Eigenschaften des Kom­

paktverteilers eröffnen eine Vielzahl von Anschluss­

möglichkeiten. Sie ermöglichen eine Platzierung der 

Kesselvor- und rückläufe von unten oder wahlweise 

wechselseitig nebeneinander, als auch je an beiden Enden 

des Verteilers. In allen Anschlussfällen ist immer eine 

optimale hydraulische Entkopplung gewährleistet. Das 

Medium fließt stets in Gleichstrom durch den Verteiler. 

Die Durchflussmengen und somit auch die Verfügbarkeit 

des Heizwassers ist an jeder Stelle gegeben. Auch ein 

Anbindungssystem nach „Tichelmann“ kann dadurch zum 

Einsatz kommen.
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SINUS HYDROFIXX

6. Multiple Temperature Zone Applications   
 with Multivalent Heating Systems
The increasing number of multivalent system 

types characterized by differently tempered 

generators/consumers places high demands on 

the management of the medium. Various temperature 

levels are to be used as effectively as possible 

where required. Pressure losses need to be minimized. 

Whenever condensing boilers are used in combination 

with a heat pump on the generation side or a CHP 

(combined heat and power plant) with a peak load 

boiler is to supply the necessary heat, the Sinus HydroFixx 

is the best choice. Optimum thermal and hydraulic 

functionality of the system is achieved through a 

proper, temperature-dependent arrangement of the 

connectors of both heat generators and consumers.

Additional positive features of the Sinus compact 

manifold open up a multitude of connection options. 

They allow placing the boiler flow and return lines 

from below or alternately next to each other or at 

both ends of the manifold. In all events, optimum 

hydraulic decoupling is warranted.

The medium always flows through the manifold in 

cocurrent flow. Regular flow rates and thus the 

availability of heating water are guaranteed 

throughout the system. Therefore, a ‘Tichelmann’-

type connection can also be applied.

5.3 Connection Options

Boiler flow

Boiler 
return

Boiler flow

Boiler return

Boiler 
return

Boiler flow

CHP with peak load boiler 
on the primary side, 
heating circuits with  
different temperature 
levels (static heating, 
floor heating) on the  
secondary side

Static heating  1
(60°/40°)

Static heating 2
(60°/40°)

Floor heating 1
(45°/35°)

Floor heating  2
(45°/35°)

Feed
(Calorific value)

(65°/45°)

Feed
(CHP)

(70°/50°)

Sinus Hydrofixx

CHP Condensing 
boiler

Kesselvorlauf

Kessel­
rücklauf
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Die wachsende Anzahl multivalenter Anlagentypen, ge­

kennzeichnet durch verschieden temperierte Wärme­

erzeuger/­abnehmer, stellt besondere Anforderungen an 

das Management des Mediums. Unterschiedliche Tem­

peraturniveaus sollen möglichst effektiv dort eingesetzt 

werden, wo sie benötigt werden. Druckverluste gilt es zu 

minimieren. Werden beispielsweise auf der Erzeugerseite 

Brennwertkessel in Kombination mit einer Wärmepumpe 

Einsatz

betrieben, oder soll ein BHKW mit einem Spitzenlast kessel 

für die nötige Wärmeerzeugung sorgen, ist der Sinus 

HydroFixx immer die erste Wahl. Durch die richtige, tem­

peraturabhängige Anordnung der jeweiligen Anschluss­

stutzen von Wärmeerzeugern und Verbrauchern wird ein 

optimales Funktionieren der Anlage temperaturmäßig und 

hydraulisch erreicht.

im Mehrtemperaturzonenbereich bei multivalenten 
Heizungsanlagen

Primärseitig ein BHKW mit Pufferbatterie und Spitzenlastkessel 

sowie Sekundärheizkreise mit unterschiedlichen Temperatur­

niveaus (Statische Heizung, Fußbodenheizung)

Primärseitig ein BHKW mit einem 

Spitzenlastkessel und sekundär­

seitig die Heizkreise mit unter­

schiedlichen Temperaturniveaus 

(Statische Heizung, Fußbodenhei­

zung)

Primärseitig ein BHKW mit Pufferbatterie und Spitzenlastkessel 

sowie Sekundärheizkreise mit unterschiedlichen Temperatur­

niveaus (Statische Heizung, Fußbodenheizung)
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Einsatzbereiche

Der HydroFixx vereint viele positive Merkmale in einem 

Bauteil. Zum Einen gewährleistet die integrierte Hydrauli­

sche Weiche eine optimale hydraulische Entkopplung des 

Kesselkreises gegenüber den Verbraucherkreisen, zum 

Anderen bietet der darüber horizontal angeordnete Kom­

paktverteiler die Möglichkeit einer platzsparenden Anord­

nung der Heizkreise.

Im Haustechnikbereich, speziell für den Einsatz bei Einkes­

selanlagen entwickelt, bietet der HydroFixx in der Kleinbau­

weise die optimale Lösung zur kombinierten und platzspa­

renden Heizkreisverteilung. Bei einer Anlage mit zwei oder 

mehr Heizkreisen ist weder ein erhöhter Montageaufwand 

noch zusätzlicher Platz erforderlich. Verfügt das Brenn­

wertgerät über eine Weichenregelung mit primärseitiger 

Volumenstromanpassung, wird die Rücklaufanhebung ver­

mieden. Die Anlagenvorlauftemperatur wird im HydroFixx 

erfasst und mit der Kesselvorlauftemperatur verglichen. 

Somit kann auf die Volumenstromverhältnisse in der Hy­

draulischen Weiche geschlossen und mit Veränderung der 

Drehzahl der geräteinternen Pumpe reagiert werden.

Die Vorteile gelten insbesondere für den HydroFixx in Groß­

bauweise. Montagezeitersparnis, hydraulische Entkopp­

lung und minimierter Platzbedarf wirken sich hier beson­

ders positiv auf die Baukosten und auf die Effektivität der 

Anlage aus. Mehrere Gründe sprechen für die Kombination 

aus Verteiler und Hydraulischer Weiche.

Sinus HydroFixx mit zwei Heizkreisen

Sinus HydroFixx in Großbauweise für Anlagen bis 9 MW
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